
Gemeinde sperrt marode Brücke
über die Edder
Fußgänger und Radfahrer müssen zwischen Neuwarmbüchen und Kirchhorst ausweichen

neuwarmbüchen(car).Die
Brücke über die Edder ist eine
wichtige Verbindung zwischen
Neuwarmbüchen und Kirch-
horst. Bereits bei einer Überprü-
fung 2021 wurde deutlich: Die
Brücke muss erneuert werden,
um auch künftig als sicherer
Geh- und Radweg fungieren zu
können. Wie die Sanierung oder
der Neubau allerdings erfolgen
sollte, da war sich die Politik je-
doch mit Blick auf die Kosten
nichteinig.Nunsteht fest: Eseilt.
Denn laut Einschätzung des
Gutachters muss die Brücke
kurzfristig gesperrt werden. Für
wie lange, das steht nicht fest.

Um die Brücke für Fußgänger
und Radfahrer wieder freizuge-
ben, muss die Gemeinde zumin-
destdasGeländerunddieBelag-
bohlen noch vor dem Winterein-
bruch austauschen beziehungs-
weise den kompletten Oberbau
ersetzen, heißt es aus dem Rat-
haus. Aus rechtlichen, techni-
schen und organisatorischen
Gründen sei das in diesem Jahr
aber nicht mehr realisierbar. Für

zitätsgründen nicht möglich.
2023 hatten die Politiker meh-

rere Varianten für die Erneue-
rung der Brücke diskutiert. Eine
Variante sah eine Brücke vor, die
die alte eins zu eins ersetzt hätte.
Mit rund 60.000 Euro wäre die
Investition überschaubar gewe-
sen. Der klare Nachteil: Bisher
müssen Fußgänger und Radfah-
rer, die auf die Brücke wollen, im
steilen 90-Grad-Winkel darauf
abbiegen – der Gegenverkehr ist
kaum zu sehen. Die zweite Va-
riante jedoch, die eine gerade
Anbindung von Brücke und We-
gen bedeutet hätte, wäre eine
längere und schräg über die Ed-
der führende Brücke gewesen –
mit deutlich höheren Kosten von
rund 180.000 Euro.

Die Politik entschied sich da-
her für Variante drei: eine Verle-
gung und Mäandrierung der Ed-
der selbst, die auch der Unter-
haltungsverband Wietze aus
ökologischen Gesichtspunkten
begrüßte und sogar eine Förder-
fähigkeit des Vorhabens in Aus-
sicht stellte. Somit hätte eine ge-

rade, aber nicht längere Brücke
als Ersatz geschaffen werden
können, was die Kosten redu-
ziert hätte.

Wie es nun weitergeht, muss
die Politik im November beraten
und entscheiden. Zumal sich in-
zwischen herausgestellt hat,
dass die Mäandrierung der Ed-
der doch nicht vom Niedersäch-
sischen Landesbetrieb für Was-
serwirtschaft, Küsten- und Na-
turschutz (NLWKN) gefördert
werden wird. Sollte der Rat den-
noch an der Variante drei fest-
halten wollen, wäre nicht nur
die Finanzierung zu klären, son-
dern auch aus anderen Grün-
den mit einer Umsetzung erst
nach 2026 zu rechnen. Denn
für die Verlegung der Edder
bräuchte es Verträge mit den
Grundstückseigentümern, eine
Artenschutzprüfung, eine was-
serrechtliche Erlaubnis, eine
Baugenehmigung und letztlich
auch eine Ausschreibung der
Arbeiten, heißt es in einer Mit-
teilung an die Politik. All das
kostet Zeit.

Eintauchen in die
goldene Swing-Ära
Zucchini Sistaz geben ihr Debüt im Isernhagenhof „Tag um Meer“

Isernhagen (r/bs). Die Zuc-
chini Sistaz kommen aus Müns-
ter und sind seit 2009 auf den
Bühnen unterwegs, am Sams-
tag, 16. November, um 20 Uhr
nun endlich auch in der Scheune
des Isernhagenhofes zu sehen
und zu hören.

Mit ihrem dreistimmigen Ge-
sang, den Darbietungen an
Kontrabass, Posaune, Gitarre
und Flügelhorn, die schon fast
schon an übermenschliche Akro-
batik grenzen, konnten sie sich
schon eine große Fangemeinde
aufbauen, einer ihrer größten
Fans ist Götz Alsmann. Die Zuc-
chini Sistaz begeistern auf faszi-
nierende Weise dreistimmig sin-
gend. Mit Netzstrümpfen und
falschen Wimpern katapultieren
uns die drei frechen Damen in die
goldene Swing-Ära.

Ihr musikalischer Fundus
speist sich aus der Unterhal-
tungsmusik der 20er-50er Jahre,
schillert und kokettiert allzuger-
ne mit Zitaten und Attitüden der
gesamten Popularmusikge-
schichte. So eröffnen die Zucchi-
ni Sistaz kein musikalisches Mu-
seum, sondern servieren safti-
gen Swing. Dreistimmig singen
sie Big-Band-Klassiker in halsbre-
cherischen Minimalinterpreta-
tionen.

Denn selbst ist die Frau: Gut im
Strumpf stehend begleiten die
Zucchini Sistaz ihre nahezu akro-
batischen Darbietungen an
Kontrabass, Gitarre, Posaune

Grünplatz am 13.
November geschlossen
Isernhagen (r/bs). Die
Grüngutannahmestelle in Isern-
hagen FB in der Hauptstraße 25a
bleibt am Mittwoch, 13. Novem-
ber, geschlossen. Hintergrund
ist eine Baumaßnahme. Weitere
Annahmestellen in Isernhagen
sind in Kirchhorst, Krümpelweg
10 und in Isernhagen NB, Am
Ortfelde 72. Voraussichtlich am
Samstag, 16. November, hat die
Grüngutannahmestelle in FB
wieder wie gewohnt für Hobby-
Gärtner geöffnet.

Die Grüngutannahmestellen
im Umland der Region Hannover
sind jeweils mittwochs von 16
bis 18 Uhr sowie samstags von 9

bis 12 Uhr geöffnet. Seit Mitte
der 1990er Jahre bietet aha ge-
meinsam mit der MARIUS Ma-
schinenring Umweltservice
GmbH die Annahme und Ver-
wertung von Grünschnitt an.

Auf den rund 50 landwirt-
schaftlichen Grüngutannah-
mestellen werden Baum-,
Strauch- und Heckenschnitt an-
genommen. Drei bis viermal im
Jahr werden die Grünabfälle ge-
schreddert und gelangen als
Dünger auf die Felder der Land-
wirte. So entsteht eine dezentra-
le Kreislaufwirtschaft, die den
Bürgerinnen und Bürgern kurze
Wege der Entsorgung bietet.

den Bauausschuss, der das
nächste Mal am Mittwoch, 27.
November, öffentlich tagt, soll
eine Vorlage erarbeitet werden,
um über das weitere Vorgehen
zu beraten.

Bis dahin müssen Fußgänger
und Radfahrer einen Umweg
einplanen. Die Ausweichstrecke
führt über die Straße An der Ed-
der am Regenrückhaltebecken
in Lohne vorbei bis zum Lehm-

kuhlenweg nach Kirchhorst. Al-
ternativ geht es von der Brücke
aus auch an der Edder entlang
bis zum Lehmkuhlenweg. Um
diese Wege auch bei Regen be-
fahrbar zu halten, wird der Bau-
betriebshof die aufgeweichten
Bereiche nun kurzfristig mit Mi-
neralgemisch ausbessern, heißt
es aus dem Rathaus. Eine kom-
plette Überarbeitung der Umlei-
tungswege sei jedoch aus Kapa-

Ist marode und muss ersetzt werden: Die Brücke über die Edder
zwischen Kirchhorst und Neuwarmbüchen. Josefine Battermann

und Flügelhorn. Mit Frische,
Verve und einer großen Leiden-
schaft für ihr Publikum wett-
eifern die drei Ladies im Zeichen
der guten Unterhaltung - wobei
eine ordentliche Prise Situations-
komik nicht fehlen darf.

Die gemüsikalische Wahlfami-
lie aus Münster besteht aus: Sinje
Schnittker, singendes Multita-
lent an Trompete, Posaune und
sonstigem Klimbim. Geboren in
Braunschweig und aufgewach-
sen in den Big Bands der Repu-
blik sorgt „Schnittchen Schnitt-
ker“ für die besonderen Klang-
farben eines jeden Liedes. Jule
Balandat, singende Kontrabas-
sistin und Fachfrau für Zirzensik
und Conférence.

Charmant und mitreißend
führt die ursprüngliche Dort-
munderin durch das Programm
und beweist, dass Bassisten sehr
wohl in der ersten Reihe stehen

können. Tina Werzinger, singen-
de Gitarristin und hinreißende
Unterhalterin. Die waschechte
Fränkin ist verbal als selbige nicht
zu enttarnen, lernte klassische
Gitarre und studierte schlagferti-
ge Kommunikation.

Karten für die Zucchini Sistaz
zum Preis von 25 Euro/ erm. 16
Euro für Schülerinnen, Studie-
rende, Auszubildende und Mit-
glieder des Vereins können beim
Isernhagenhof Kulturverein on-
line unter www.isernhagen-
hof.de/tickets/ gebucht oder
unter Tel (05139) 894986 und
info@isernhagenhof.de vorbe-
stellt werden. Auch bei den Vor-
verkaufsstellen C. Böhnert in
Burgwedel und Isernhagen HB
und beim TUI ReiseCenter Alt-
warmbüchen sind sie erhältlich.
Kurzentschlossene erhalten am
Veranstaltungstag ab 19 Uhr
Karten an der Abendkasse.

Mit Netzstrümpfen und falschen Wimpern katapultieren Zucchini
Sistaz die Zuschauer in die goldene Swing-Ära.

Foto: Witte Wattendorff

Aktivitäten des SoVD-
Isernhagen
Isernhagen (r/bs). Der
nächste Gesprächskreis für Frau-
en findet am 13. November in
der Begegnungsstätte in Isern-
hagen HB, Burgwedeler Str. 141
E, (Bushaltestelle Einkaufszent-
rum, Linie 600 und 635), statt.
Beginn ist um 15 Uhr. Es wird da-
rum gebeten, ein Wichtelge-
schenk mitzubringen.

Am 28. November lädt der
SoVD in Zusammenarbeit mit Fa.
Wenatex zu einem Tagesausflug
ein. Hier gibt es Informieren zum
Thema „gesunder Schlaf“. De-
tails zur Fahrt und Anmeldun-
gen bei Martina Kelch, Tel.
0176-21623171, E-Mail:

mkelch@sovd-isernhagen.de.
Die Weihnachtsfeier für alle Mit-
glieder und Freunde des SoVD
findet am Sonntag, 1. Dezem-
ber, um 15 Uhr in der Begeg-
nungsstätte Isernhagen NB,
Buhrsche Stiftung, (Am Ortfelde
74), statt.

Anmeldungen zum Ge-
sprächskreis für Frauen und zur
Weihnachtsfeier bitte bei Mat-
thias Möhle, telefonisch unter
0511-70818555 oder per E-
Mail: matthias.moehle@sovd-
isernhagen.de.

Nähere Informationen finden
sich auf der Homepage unter
www.sovd-isernhagen.de.

Vortrag zu Vorsorgevollmacht &
Patientenverfügung
Die DRK-Tagespflege und DRK-Stützpunkt Pflege und Gesund-
heit Burgdorf laden ein zu einem Vortrag zum Thema „Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung“.

Petra Geide vom Rotkreuz-Palliativ- und Hospizdienst informiert
Sie umfassend über dieses wichtige Thema.

Datum: Freitag, 15.11.2024
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Ort: Vor dem Celler Tor 8/9, 31303 Burgdorf

Die Teilnahme ist kostenlos. Um Anmeldung wird gebeten bis
zum 12.11.2024 unter Tel. 0513688240 oder per E-Mail an
sst-burgdorf@drk-hannover.de

in der Region Hannover

Alu-Haustür des Monats Dezember
Wärmeged. Alu-Haustür komplett inkl. Montagearbeiten

in 20 verschiedenen Farben lieferbar

Dieser Preis
haut jeden um…

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter

Fon 0 50 66 / 90 26-0
www.tischlerei-othmer.de

Bäckerstraße 3A
31157 Sarstedt-Hotteln

Montag bis Freitag 9 -18 Uhr
Samstags 10-13 Uhr

Folgen Sie uns auf

Sonntags Schautag

von 13.00–17.00 Uhr

Alu-Terrassendach
Maße: 4000 x 3000 mm

inkl. 10 mm Verbundsicherheitsglas in 3 verschiedenen Farben

4.999,00 €
inkl. Montage und MwSt.2.999,00 €

inkl. Montage und MwSt.

Ihr Testament für den Tierschutz –
hinterlassen Sie bleibende Spuren.

VIER PFOTEN rettet Tiere in Not
und beschützt sie.
Wir sind gerne persönlich für Sie da!

Sabine Cordes: 040 399 249-76
Olaf Höwner: 040 399 249-36
E-Mail: testamente@vier-pfoten.de

29586401_002624

28291701_002624
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